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Meyers Konversations-Lerilion,

Band xvi.

Meyers KonversationS-Lexikon nahezu vollendet! Nicht

ohne das Euipfinden stannellder Bewunderung nehnien

wir den vorletzten Band der nenrn Auflage zur

Haud, der eiueu der Schlußsteine zu deiu Werke bildet,

das zu den Zierden der Litteratur gezählt werde» kauu.

Es verdient festgestellt zu werden, daß die Herausgeber

von McyerS KonversationS-Lexikon init eiseuer Beharrlichkeit

und feinem Verständniß ihre Kräfte der

durchgreifenden Modernisierung des Werkes und seiner

Anpassung an die Anforderungen unsrer Zeit mit voller

Hingebung gewidmet haben. Dieses ernste Wirten, unterstützt

von vollendeter Meisterschaft in der Behcrschnng

des riesigen Stoffes und in der Hineinbezwhnng des

illustrativen Elements, hat nach zweierlei Richtungen

hin entscheidend anf die Gestaltung des Konversations-

Lexikons eingewirkt: es hat den hohen wissenschaftlichen

und künstlerischen Standpunkt, den erzieherischen Werth

dieser Encyklopädie in allen Punkten gewahrt und dennoch

dem Werke durch sorgfältige Berücksichtigung der

treibenden Kräfte und Strömungen, durch gemeinverständliche

Darstellung den Charakter eines Hilfs- und

Nachschlagebnchs für das tägliche Leben aufgedrückt.

Der reiche textliche Inhalt, die Stichwörter Sirup
bis Turkmenen umfassend, der künstlerisch vollendete

illustrative Theil mit nicht weniger als NK Textbildern,
75 Tafeln in Holzschnitt und Farbendruck und lK
Karten und Plänen bestätigen eben von neuem das

vorhin im allgemeinen ausgesprochene Urtheil. Einer

hochinteressanten Abhandlung begegnen wir unter dem

Slichwort Sprache und Sprachwissenschaft (mit
einer „Sprachenkarte der ErdeV.)/die dem Nichtfachmann

den heutigen Stand der Linguistik (Sprachvergleichung,

Sprachphilosophie ?c> geist- und lichtvoll vorführt. Eine

weitergehende Bedeutung haben auch die Artikel Sprachfehler

(medizinisch) und Sprachunterricht. Reichver-

lreten ist das Gebiet der Rechts- und Staatswissenschaften.

Der Artikel Staat und die sich anschließenden

Zusammensetzungen : Staatsangehörigkeit, StaatS-
bankerott, Staatsdienst, StaatSrecht, Staatsschulden

:c berühren das Interesse eines jeden

Staatsbürgers. Die Sozialdemokratie (Wesen,

geschichtliche Entwickelung in Deutschland und im Auslande)

ist ebenso wie der SozialismuS eingehend behandelt.

Daß den in diesen Band fallenden größern Städten

(Stettin, Stockholm, Straßburg, Stuttgart,
Trieft, Turin) wie sonst schöne, branchbere Pläne

beigegeben sind, ist selbstverständlich.

Villa Paracelfia.

In »»scrcr Kuranstalt, welche während dcS ganzen

SammcrS vollständig beseht war, können

Anfangs Oktober durch dos Abgehen mehrerer

Pensionäre, welche ihre Kur beenden, einige Zimmer frei

werde», und wäre hicdnrch neuen Kurontcn der günstige

Augenblick zum Eintrillc geboten. Somit ersuchen wir

hierauf Rcflektircndc durch rechtzeitige Anmeldung

uus in den Stund zu sehen, ihnen Zimmer zu rcscr-

»ircn. (Die Direktion).
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Als Inhaber eines besonderen Postfaches gelangen

wir sofort »ach Ankunft eines jeden Zuges in den

Besitz der n»S zugehende» Korrespondenzen und

Sendungen und bitten daher dieselben stets an

Hauler's Mboratorien
in Genf.

und nie an Herrn Dr. Imfeld oder an Herrn

Hcinen zn adrcssircn, weil sonst unlicbsanic Verzögerungen

nicht zu ucrincidcn sind. Es ist auch zwecklos

Briefe durch Eilboten bestellen zu lassen.

Die Direktion.

Uilln Unrncelfin

El ektro-Homo apathische Heilanstalt
Lüaätslsins lasi Qsnl

Dirigircndcr Arzt Dr. Imfeld.
Consult ircndcr Arzt Dr. Grubcr

titeben der Behandlung sämmtlicher Krankheiten durch
die Medikamente des clcktro-homöopnthischcn Instituts,
werden alle Faktoren der hygienischen Therapie, wie

Ghmnastik, Massage, Hydrothérapie <Barfnßgehen>,
clcktr. Lichtbäder, Ernährung <Begctarisn»is>, Elektricität

n. s. w,, nach Bedürfniß herangezogen.
Zu weiterer Auskunft ist das elektro-hoinöopathische

Institut gerne bereit.

Ar. IlUfeld, Genf, Rue Thalberg, 4.

Arzt des clcttro-homöopathischcn Jnstitntö
und der Parncelsia.

Consuttationen im Institut 19—12 Uhr.

„ in der Wohnung 2—â „

Inhalt bon Nr. Ill der Anunlcn 1897.

Unsere Neider. — Die Zusammensetzungen der elektro-

homöopathischen Sternmittet.

Soeben erschien die zweite Auslage des

iî Mauunl "WL

fiir Elcktro-Hoinöopathie n. Gesnndheitspslege

Preis: 2 Fr. 59; 2 Mk. ; I Fl. 25 ö. W.

Ar. Ueilhardl
Vrnnucnstraße 46, I, Berlin N.

Ar. Miilleì Kypke
Prinz Albrechtstraße, 6, Berlin S. W.

Sprechstunden, 1>>—12 und -ì—5 Uhr.

Sonntags nur lit—12 Uhr.

Dr. Katufchke.

W. Kliinasscivski
Prall. Arzt.— Ottostraße, l, Part., München.

Ar. Brandt
Targowajastraße bei der Balscheia Masterskajastr.

Tt-Petersb»rg.

Ar. Arfelviecki
Nowy Slviat, 46, Warschnn.

Geheintruth Prof.

Ar. Nindowsky
Dcntsfhe Straße, Charkow.

D1» Berlin, Steue Königsstr. 69 II,
homöopathische Klinik.

Heim.
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